
Deilage zum Halleschen Tageblatt
M 97 Sonnabend den 28 April 1877

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 2 April 1877

1 Die Rechnimg der Hospitalkasse pro 1875 liegt
zur Superrevision und Decharge Ertheilung vor

Dieselbe ergicbt
Einnahme

1 Zinsen von Kapitalien 27,565 64 H
2 Legaten Zinsen 48 333 Erb und Zinspächte 25,741 51
4 Ertrag von Berechtigungen 2,097 19
5 Einkaufsgeld von Hospitaliten 1,200
6 Verlassenschaften 400 747 Erstattung der Pflege im Kranken

hause 8,5788 Insgemein 257Dazu

Bestand 1,317ö Defecte

Reste 2,589I Eingegangene Kapitalien 61,489
Summa 131,286

Ausgabe

1 Legate 2,2522 Steuern und Erbzinsen 499
3 Sonstige fixirte Abgaben 20
4 Besoldungen und Löhne 7,534
5 Büreaukosteu 1096 Instandhaltung des Grundstücks 5,968

7 Verpflegung 31,0146 Unterhaltung der Utensilien
Betten und Wäsche 3,482

9 Brenn und Erleuchtungsmaterial 5,509

10 Kurkosten 3,98011 Insgemein 2,38012 Zirsen von Passivis 525
13 Zur Kapitalisirung 65,759
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Summa 129,037 10
Abschluß

Einnahme 131,286 20
Ausgabe 129,037 10Bestand 2,249 10

Die Versammlung ertheilt dem Nechnungsleger Decharge
m d ersucht den Magistrat um Beantwortung folgender
Fragen

1 Weshalb sind zwei Stellvertreter für den Hospital
Inspektor Rinck bezahlt

2 Weshalb sind für Reinschrift der Rechnung 20
25 verausgabt während früher dafür Nichts
bezahlt wurde Ist die Summe von 75 pro
Bogen nicht zu hoch

3 Zu welcher Stelle ist die Hypothek von 15,000
auf das Grundstück des Maurermeister Künzel ein
getragen

2 Die Rechnung der Sonntagsschulkasse für das Jahr
1876 liegt zur Superrevision und Decharge Ertheilung vor

Dieselbe ergiebt
Einnahme

1 Zinsen vom Kapital Vermögen 42 H
2 Schulgeld 406 503 Zuschuß aus der Kämmmerei 405 95

Summa 854 45
Ausgabe

1 Besoldungen 1352 Unterrichts Honorare 615
3 Zu Utensilien und Unterrichtsmitteln 10 5
4 Für Feuerungsmaterial 63
5 Insgemein 31 40Summa 854 45 H

Balancirt
Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger Decharge

genehmigt auch die Mehrausgabe Tit V von 1 10
3 In der Grünstraße hat sich die Anlegung einer

Cosse als dringend nothwendig herausgestellt Die Kosten
derselben sind auf 80 veranschlagt und beantragt der
Magistrat selbige aus dem Dispositionsfonds Tit XVI
0 1 zu bewilligen

Die Versammlung beschließt die Angelegenheit an den
Magistrat mit dem Ersuchen zurückzugeben die Baukommission

zur nochmaligen Prüfung namentlich der Frage ob die
Entwässerung nach Osten hin zu bewerkstelligen sei zu ver
anlassen

4 Gelegentlich der Verhandlungen über eine Reorga
nisation des Rechnungs und Kalkulatur Wesens ist von der
Finanzkommission der Wunsch ausgesprochen worden daß
von jetzt an alle Rechnungen über größere Bauten zu
welchen ein Revisionsanschlag anzufertigen sei vor ihrer
kalkulatorischen Prüfung und Festsetzung der Baukommisston

zur materiellen Prüfung vorgelegt werden möchten Das
Bauamt ist hiernächst veranlaßt worden alle derartigen
Rechnungen bevor sie zur Kalkulatur gelangen zunächst von
der Baukommission prüfen und mit dem Bestätigungsvermerk
derselben versehen zu lassen

Die Baukommission hält jedoch die ihr angesonnene
materielle Prüfung der Baurechnungen für unausführbar
und beantragt von diesem Verlangen der Finanzkommission
abzustehen

Der Magistrat hält die Bedenken der Baukommission
nicht für unbegründet da dieselbe schon jetzt dergestalt mit

Geschäften überladen ist daß ihr ein Zuwachs zu denselben
wie er durch die materielle Prüfung aller Rechnungen über
größere Bauten hervorgerufen wird nicht auferlegt werden
kaun Zudem ist eine solche Prüfung in eorxoi g mit
kollegialischer Beschlußfassung rein unmöglich Die Prüfung
könnte nur einzelnen ihrer Mitglieder übertragen werden
Deren Urtheil ist aber nicht das der Baukommission als
solcher wenn sie dasselbe mit ihrer Firma blos decken
sollte so wäre eine nutzlose Form geschaffen für die Sache
selbst aber nichts gewonnen Die vorläufige Feststellung
aller Baurechnungen gehört zum Ressort des Stadtbauraths
beziehungsweise Stadtbaumeisters Finden die Revisoren der
Versammlung nach irgend einer Richtung hin eine Auf
klärung über materielle Punkte geboten so wird die Bau
kommission auf spezielles Befragen solche nach vorangegangener

Prüfung ertheilen Sie für alle Fälle und bei allen Rech
nungen hierzu von vornherein zu verpflichten enthält einen
Eingriff in die Exekutive des Magistrats

Der Magistrat beantragt den Protest der Baukommission
zur Kenntniß und anderweiten Beschlußnahme der Finanz
kommission zu bringen

Die Versammlung beschließt in Zukunft den beiden
Revisoren der Kämmerei Rechnung einen dritten bauverstän

digen Stadtverordneten zur Prüfung der Baurechnungen
beizugeben In Bezug auf die noch nicht an die Versamm
lung gelangten Kämmerei Rechnungen pro 1873 1874 und
1875 wird beschlossen den Magistrat zu ersuchen falls diese
Rechnungen nicht innerhalb der nächsten 4 Monate von jetzt
ab vorgelegt werden können die Baurechnungen aus den
selben vorher vorzulegen damit Seitens der Versammlung
ein Bauverständiger dieselben vorher vevidire

5 In der Sitzung vom 19 Februar cr beschloß die
Versammlung unter Auderm daß der Magistrat ersucht
werde eine Klage auf Ersatz des durch den mißlungenen
Bau des Gasometers auf der Filial Gasanstalt der Stadt
entstandenen Schadens wider die Herren Driesemann und
Henning anhängig zu machen und die Vertretung der Stadt
einen weder der einen noch der andern Stadtbehörde ange
hörigen Juristen zu übertragen Der Magistrat wurde
ersucht diesem Beschlusse beizutreteu und denselben zur Aus

führung zu bringen Dies ist aber vom Magistrat auf
Grund des Z 44 der Städte Ordnung abgelehnt und anheim
gegeben worden bei der Kgl Regierung die Bestellung eines
Anwaltes zur Führung des Prozesses in Antrag zu bringen

Obwohl die Versammlung von der Anwendbarkeit des
Z 44 der Städte Ordnung auf den vorliegenden Fall nicht
überzeugt war so schien die Angelegenheit doch zu einem
Konflikt nicht angethan und wurde die Königl Regierung
ersucht sich der Bestellung eines Anwaltes zur Führung des
beschlossenen Prozesses in Vertretung der Stadt Gemeinde
unterziehen zu wollen

Die Königl Regierung hat jedoch die Ernennung eines
städtischen Anwaltes abgelehnt und dem Magistrat über
lassen sich dem Beschlusse der Versammlung anzuschließen
und denselben zur Ausführung oder die Sache nach Vorschrift
des 36 der Städte Ordnung zur Entscheidung zu bringen

Der Magistrat hat hiernächst ein Gutachten seines
Syndikus extraHirt und auf Vortraz desselben einstimmig
beschlossen sich dem Beschlusse der Stadtverordneten Ver
sammlung vom 19 Februar er nicht anzuschließen weil er
für überzeugend dargethan hält daß weder gegen den ehe
maligen Stadtbaurath Driesemann noch gegen den Maurer
meister Henning mit irgend einer Aussicht ein Regreß
Anspruch durchgeführt werden könne Er sieht sich unter
solchen Umständen außer Stande der Beschreitung des
Rechtsweges zuzustimmen mit welcher bei der Höhe des
Objekts und in Folge der zweifelsohne eintretenden Ver
nehmung neuer Sachverständiger außerordentlich hohe Kosten
dreier Instanzen verbunden sein werden

Unter Mittheilung des Syndikats Gutachtens und der
übrigen Vorgänge beantragt der Magistrat daher die Sache
in anderweite Erwägung ziehen und von dem Beschlusse vom
19 Februar cr Abstand zu nehmen

Die Versammlung beschließt die Angelegenheit der
früher für die Regreßfrage ernannten Kommission ver
stärkt durch die sämmtlichen der Versammlung angehöngen
Herren Juristen zur Vorberathung zu überweisen

6 Bei der Provinziab Gewerbeschule wird die neben
dem festgestellten von der Schulkasse zu erhebendem Schul

gelde von 72 für den Unterricht im Deutschen von
jedem Schüler mit 8 jährlich zu entrichtende Remune
ration des betreffenden Lehrers besonders entweder durch
den Direktor oder einen Schüler der Anstalt in jährlichen
Raten eingezogen Das Kuratorium der Gewerbeschule
hält ein solches Einsammeln von Geldbeiträgen für den
deutschen Unterricht in der Anstalt selbst für nicht ange
messen und bittet die Remuneration für den Hilfslehrer
welcher den deutschen Unterricht ertheilt im Betrage von
400 auf den Etat zu übernehmen das Schulgeld von
72 auf 80 zu erhöhen und den Gesammtbetrag von
der Schulkasse einziehen zu lassen

Der Magistrat erkennt die für das Gesuch erbrachten
Motive vollständig an und beantragt sich mit der vorge
schlagenen Erhöhung des Schulgeldes von 72 auf 80
unter Wegfall des bisher besonders eingezogenen Honorars

für den Unterricht im Deutschen sowie mit der beantragten
Etatisirung der gedachten 400 einverstanden zu erklären

Die Versammlung ist mit dem Antrage des Magistrats
einverstanden

7 Der in heutiger Sitzung von einigen Stadtver
ordneten eingebrachte Antrag aus Verkauf überflüssig ge

wordener älterer Wasserwagen Schläuche und sonstiger
Gegenstände wird dem Magistrat zur Erwägung und resp
weitern Vorlage überwiesen

Die übrigen Verhandlungsgegenstände der öffentlichen
Sitzung wurden vertagt

Hierauf geschlossene Sitzung

Predigt Äiizeigen
Am Sonntage Cantate den 29 April predigen

Zu N L Frauen Um 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Abends 6 Uhr Herr Superintendent Förster

Montag den 30 April Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Konsistorialrath v Drhander

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Diakonus Wächtler
Um 2 Uhr Herr Oberprediger Weicke

Freitag den 4 Mai Vormittags 10 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Sa
ran Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Mittwoch den 2 Mai Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Focke

Vormittags 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Wolters

Zu Neumarkt Sonnabend den 28 April Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 29 April um 9 Uhr Derselbe
Ab ends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Pastor Jordan

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler
Freitag den 4 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde

Mission Herr Pastor Seiler
Diakouisseuhaus Um 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Evaug Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr und Nach
mittags 3 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebicheusteiu Um 9 Uhr Herr Pastor Grün eisen
Um 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Wohlthätigkeit
Durch den Schiedsmann des 3 Bezirks wurden an

Geschenken aus Vergleichen

Hau Ar 9
Sp W 3zur Armenkasse gezahlt

Halle 19 April 1877 Die Armen Direktion
Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Frei

vetten für arme Kranke
wird in diesem Jahre erst in der zweiten Woche des Mo
nats Mai stattfinden

Dem Diakonissenhause hat der Verein im vergangenen
Jahre 22 Kranke übergeben und für diese 683 Pflegetage
bezahlt außerdem hat er 7 Kranke in der Augenheilanstalt
des Herrn Professor vr Gräfe 131 Tage unterhalten Die
meisten der Patienten hatten sich schweren Operationen zu
unterziehen von denen die Erhaltung des Lebens oder des
Augenlichtes abhing Diese Kranken sind Alle vollständig
hergestellt

Indem wir für die Beihilfe danken die dem Verein
seit 9 Jahren zu Theil geworden bitten wir zugleich den
selben ferner in der Ausübung seiner Aufgabe durch Bei
träge und durch Einkäufe aus dem bevorstehenden Bazar
zu unterstützen

Der Vorstand
Lina Mühlmann Johanna v Kaltenborn Emmy Bethcke

Loose für die Lotterie zum Besten des Hülfs
fonds der Lehrerinnen und Erzieherinnen sind in
unserer Expedition Stück 50 Psg zu haben Wir
bitten alle Freunde der edlen Sache um recht schleunige
Abnahme da die Ziehung in wenigen Tagen
bevorsteht Es sind neuerdings noch schöne werthvolle
Gewinne dem Fonds zugegangen

Zum Benefiz des vortrefflichen Kapellmeisters Herrn
Carl Götze gelangt eine von ihm componirte große Oper
Gustav Wasa der Held des Nordens zur Aufführung

Fast sämmtliche Zeitungen Deutschlands haben das Werk
nach den bereits außerhalb stattgefundenen Aufführungen in
lobender Weise besprochen und einen ganz bedeutenden Er
folg eonstatirt Seit Beginn unserer Opernsaison wird an
diesem Werk fleißig studirt und eine sorgfältige Aufführung
vorbereitet auf die wir ganz besonders hinweisen Die
Verdienste des Dirigenten unserer Oper welche in jeder
Vorstellung gipfelten können von Seiten des kunstliebenden
Hallenser Publikums wohl nicht höher anerkannt werden
als wenn sich an dem Ehrentage das Theater bis auf den
letzten Platz füllt und wünschen und hoffen wir daß sich
unser Ausspruch erfüllen möge



Dienstag den 1 Mai von Nachmittag
1 Uhr ab sollen im Rathskeller Treppe rechts
verschiedene Möbel getragene Kleidungsstücke
hauptsächlich Sommerüberzieher Cigarren

sowie eine Baßgeige eine Violine mit Kasten
beides im guten Stande u a S mehr gegen
Baarzahlung versteigert werden Sachen
zn dieser Anction nimmt noch an

Herr im Rathskeller

Der wider die unverehelichte Wilhelmine Christiane Grnmbach auch Stier
Hehler und Wetzel genannt aus Löbnitz bei Bitterfeld unterm 17 d Mts erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle den 26 April 1877 Der Königl Staats Anwalt

Veränderungshalber
bel zu verkaufen

sind verschiedene Mö

Jägerplatz 4

Birk Kommoden verk billig Harz 4

Ans Francoverlangen erhält Jeder
welcher sich von dem Werth des illns
strirten Buches Dr Airh s Natur
heilmethode, 90 Aufl über sott Sei
ten stark überzeugen will einen Ans
zng von 120 Seiten daraus gratis und
sranco zur Ansicht zugesandt von Rich
ter s Verlags Anstalt in Leipzig
Kein Kranker versäume es sich diesen
mit vielen Attesten versehenen Auszug
kommen zu lassen

Sopha und Matratzen in großer Aus
wahl bei G Francndorf Schnlgasse 2s

Künstliche Zähne
neuester Methode ohne Gaumenplatte u Plom
biren billig u schmerzlos

Nr Leipzigers 7 IILeere Setter Champagner Rhein
n Rothweinflaschen kauft stets zum hoch

sten Preis Ä WÄllvr

Ein vorzugsweise im Blechspannen tüchtiger
Klempner wird gesucht Steinstraße 9

Im Schneidern
Beschäftigung

geübte Mädchen finden
Dachritzgasse 10

Ein ordentliches Hausmädchen findet sogleich
Dienst durch Fr Henckel Graseweg 14

Ein j Mädchen wird
den Nachmittag gesucht

zu einem Kinde für
Marienstr 1 III

Ein tüchtiges ordentl Mädchen wird aus
ein Rittergut gesucht durch

M Stranbel kl Ulrichsstr e i
Ich suche zum 1 Juli eine

die gute Zeugnisse auszuweisen hat

Frau KtsvIrMvrMarkt 2
Ein ordentliches Mädchen wird zum 1 od

15 Mai zu miethen gesucht Näheres
Landwehrstraße 15 im Laden

Ein Mädchen vom Lande wünscht Stelle als
Stuben oder Hausmädchen Zu erfragen bei

F Mennicke gr Steinstraße 32

Waschfrau
Eine tüchtige bescheidene Waschfrau sucht

baldigst Beschäftigung Näheres
Har z 48 in der Bäckerei von W B eyer
Jüng u ältere arbs Mädch w noch 1 Ma

u später Stellen Auch erh Mädchen aufs
Land Stellen d Frau Abst Herrenstr 20

Ein anständiges junges Mädchen aus Thü
ringen sucht zum baldigen Antritt Stellung
als Stubenmädchen Zu erfragen

Wilhelmsstraße 47 II
Für ein j Mädchen v Lande wird ein leich

ter Dienst ges Zu ersr gr Schlamm Sa II
Kellner Kellnerbnrschen Haus

knechte Köchinnen Hans u Kindermiid
chen von auswärts u gesunde Ammen vom
Lande wünschen sos u später Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Köchinnen n andere Mädchen für hier

u auswärts erhalten noch zum 1 Mai gute
Stellen durch Wms ssW

gr Klausstraße Nr 28

Ein Haus mit Garten großem Hof und
Niederlagsräumen für Privat und Geschäfts
leute passend ist sofort oder später im Gan
zen oder getrennt zu vermiethen eventuell mit
wenig Anzahlung zu verkaufen Näheres

Rathhausgasse 12

Eine Wohnung
4 Stuben 2 Kammern c ist

zu vermiethen

gr Markerftr 1
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riseber Xnrpkuseberei äie sebon NÄnoliem äis u en Akötknst Der beste Le
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Stube Kammer Küche nebst Zubehör i d
Nähe des Steinthvres oder Martinsberges ge

sucht Taubengasse 3Marr6
Möbl Wohnung Part oder I Et sofort

gesucht Off H 51209 an H 51209
Haaseustein H Vogler gr Märkerstraße 7

Zur Mlchfrage
Anknüpfend an die desfallsigen Eingesandte mache hiermit ergebenst bekannt daß die

geehrten Herrschaften der Stadt Halle auch vom Unterzeichneten eine gleich gute UUver
fälschte Milch erhalten können

Das Haupterforderniß für eine sich stets gleich bleibende gute fettreiche Milch ist
nächst der gesunden nahrhaften Futterung daß dieselbe nur von Mastthieren producirt wird
denn ein trächtiges Thier wird immer eine bläuliche wässerige daher weniger nahrhafte und
gehaltreiche Milch liefern Auch ist noch in Betracht zu ziehen ob die Milchthiere Holländer
Race mit dünner und vieler Milch oder andere Racen mit weniger aber fettreicherer
Milch sind

Da mir für meine Milchkühe nur gute und nahrhafte Futtermittel zu Gebote stehen
und verwendet werden auch sämmtliche Milch nur von Mastthieren der letzteren Race pro
ducirt wird kann bezüglich Güte und Schmackhasrigkeit derselben jede Konkurrenz eingehen
Betreffs des weiteren Transport bemerke daß eine gut abgekühlte Milch denselben ohne
Schaden zu nehmen verträgt

Ich liefere gute fettreiche unverfälschte Milch frei Haus per Liter 18 Reichspsg
das Liter gute Sahne mit 8V Reichspsg

Die Transport Kannen wollen die geehrten Abnehmer sich selbst beschaffen und mit
Namen und Verschluß versehen lassen

Bestellungen nehmen entgegen Herr Gastwirth Ermes goldner Hirsch Herr Gast
wirth Moeritz rothes Roß Frau Rentiere Pannwitz gr Steiustr 50 auch der Milch
mann welcher 7 Uhr Morgens an der goldnen Kugel 7 2 Uhr Martinsberg und 8 Uhr
gr Steinstraße anzutreffen ist Hochachtungsvoll

Queis V Landsberg

Leffentliche Versammlung
Freitag Abend 8 Uhr große Wallstraße 24 Vortrag des Herrn I i Reinhardt
Pastor zu Wörmlitz über die Arbeiterfrage Zu zahlreichem Erscheinen ladet ein Riedel

Uebersetzung Eonversatiou u grüudl Un
terricht im Englischen durch Rev I Day
ton Decker A V Ä oritzkirchhos 5l 12 1

Einspänner Lohnfuhren
jeder Art werden angenommen

W Bennemann Hanfsack 4

tktSÄVI W
werden von Schmutz nnd Motten gut gerei
nigt von Frau Zöllner Spiegelgasse 8

Heuen Garderobe
wird sehr gut gereinigt ausgebessert gebügelt
schnell und billig in Stand gesetzt

Gartengasse 6 früher Brüderstr 13
300 auf anvhypolhek zu eediren ge

sucht Berggas se 1 in der Restau ration
werden auf erste Hypothek
gr Brauhausg 28 1 Tr

Carl Trebesius

2000 Thaler
gesucht Adressat

z 450 Thäler
hat noch sosort aus 1 Hypothek auszu
leben A Bleeser Sckmeerstr 25

Klagen Klagebeantwortungen te
sowie Contracte aller Art

fertigt d s Büreau Liistitit Markt 17
Anständige Herren können noch theilneh

men an kräftigem Mittagstisch per Mo
nat 15 Zu ersr in der
Annoncen Expe dition v I Barck H CvMp

Kartoffel Äcker ist zu verpachten
hinter der Landwehr 3d

IN AuIZsv
Sonnabend den 28 April

Ai 08868 Concert
von der Menzel fchen Capelle

unter Leitung des Concertmeister Hausmann
Anfang 8 Uhr Entree ä Perf 30

Geiststraße 73
ist die obere Etage bestehend in 3
Kammern Küche Boden und
leitnng zu vermiethen und zum
1 October a c zu beziehen

Näheres daselbst parterre

1

Stuben
Wasser

Juli oder

Frdl Logis für 75 H 2 St K K mit
Wasserleitung und Zubehör zu v Spitze 25

Eine Wohnung I Etage bestehend aus
3 St 2 K K und Zubehör in der kleinen
Ulrichsstraße 1b ist sofort oder zum 1 Juli
zu beziehen

Die Parterre Wohnung kl Ulrichsstr 1 b
ist zu vermiethen u zum 1 Juli zu beziehen
kann zu einem Laden eingerichtet werden

Näheres kl Klausstraße 13 p
Wohnung zu vermiethen kl Ulrichsstr 11

Logis zu 66 u 102 Oberglaucha 17
Pserdest m Zub u Wohnung zu vermie

then Merseburger Straße 3
Ein Verkaufsladen m K ist sos zu verm
gr Steinstraße 8 Näheres im Büreau
Die Herrschaft Bel Etage Geiststraße 48

5 Stuben c z Oktbr auch früher beziehbar
Werkstatt zu jedem Geschäft passend 1 Juli

zu beziehen Geiststraße 24
Fein möbl Stube u K zu vermiethen

Wuchererstraße 3 II
Fein möbl ruh Wohn gr Ulrichsstr 55 II

Garsou Logis zu vermiethen
alte Promenade 28 11

Eine eleg möbl Stube mit Schlask vorn
heraus zu verm Königsstr 22/23 I r

Fr möbl Wohn an 1 od 2 anst Damen
billig zu vermiethen Herrenstraße 5 II

Gut möbl Stube nebst Schlafkabinet an
Herrn zu vermiethen kl Steinstraße 2 I

Möbl Wohnung nahe der Post an 1
Näh b ei O Teich mann gegenüb d Post

Möbl Stube sofort Landwehrstr 15 III
Möbl Stube m B m 2 /z Taubg 2

F möbl Wohnung
zil vermiethen

an Herren od D billig
Psännerhöhe 9 I

Möbl Wohn zu verm gr Steinstr 18
Anst Schläfst kl Schlamm 3 2 Tr
Anst Schlafkabinet verm Harz 38 p
Anst Schlafstelle Sophienstraße 6 III
Anst Schlafstellen gr Brauhausgasse 2
Betten zu vermiethen gr Rittergasse 18

Ein anständiger Mitbewohner wird
noch gesucht H 51 214

Wo sagen
Haaseustein K Vogler gr Märkerstraße 7
Ein anständiges Mädchen findet gutes Logis

Klausthorstraße 19 II
Keller oder kl Laden passend zum Victua

liengeschäft nebst Parterre Wohnung wird z
1 Juli von pünktl Miethszahlern gesucht

kl Ulrichsstraße 6 II Rapsilber
Junge kinderlose Leute wünschen zum 1 Jul

eine Wohnung zu 36 40 H Zu erfragen
Franckensstraße 3

vom
aus

Die neuesten Karten
Kriegsschauplatze liegen

Die neuesten Depeschen und
AZL Coursverichte MM

kommen täglich 3 Mal

Sonntag den 29 April c Abends 7 Uhr

m Kkybklg ö Salon
Ikezlmui Mliliß iilick KsII

Einlaßkarten sind bei Herrn Friedrich zu
haben Freunde ladet hierzu ergebenst ein

der Vorstand

Berichtigung

V M KMvK H
Ei ff Gl Hall Act Bier

13 Pf
Entflogen eine weiße Psautaube Gegen

Gelohnung abzugeben Geiststr 41 III
Zwei zusammenhängende Schlüssel verlo

ren Gegen Belohnung abzugeben
in der Exped d Bl

3 Mark Belohnung
Dem der einen gelblichbraunen Teckelhund
welcher entlaufen wiederbringt derselbe hatte
ein neusilbernes Halsband mit Jordan Shl
bitz gezeichnet nebst Steuermarke

Vor Ankauf wird gewarnt
Halle den 26 April 1877

Bernbu r gerstraße 14 part
Ein großer brauner Windhund zugelaufen

Abzuh gegen Jnfertionsgebühren und Futter
kosten Fleischergasse 28

Ueberzieher und Hut
Ausgleichung wird gebeten

vertauscht Um
im Paradies

Besten Dank für die freundliche Nachfrage

Sehr gutl SHall Turn Verein
Montags und Donnerstags Nebung

Für die Redaction verantwortlich S Bobardt Druck d Buchdruck des Waisenhauses
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